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Nachhaltige Sportfreianlage 
– gibt es so etwas?

Erste Ansätze aus einem Forschungsprojekt
Gefördert durch: 
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Nachhaltigkeit 
von Sportanlagen im Freien

Nachhaltigkeit –
schon wieder so 
ein Modewort…

Muss den heute alles 
nachhaltig sein? Der 
Sportplatz ist doch 

schon grün!

Yeah, ein Bio-
Sportplatz. 

Da will ich auch 
trainieren. 
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Nachhaltigkeit 
von Sportanlagen im Freien

Böhm 2012

Nachhaltigkeit gehört zu den Themen, die aus unserem 
alltäglichen Leben nicht mehr wegzudenken sind. 

In den 80er Jahren interessierte sich nur 

eine Minderheit dafür. [Anm. Nachhaltigkeit]

Heute u.a. durch den Klimawandel, 

Umweltkatastrophen und den 

Massenmedien ist das Interesse stark 

gestiegen. 
Otto 2010
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 Nachhaltigkeitsbegriff

 Entwicklung der Nachhaltigkeit

 Bewertungssysteme

 Bewertung der Nachhaltigkeit von Sportanlagen im 
Freien

 Der Nutzen von Nachhaltigkeit für Sportanlagen im 
Freien

Inhaltsübersicht
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„Nachhaltige Entwicklung heißt, Umweltgesichtspunkte

gleichberechtigt mit sozialen und wirtschaftlichen 

Gesichtspunkten zu berücksichtigen. 

Zukunftsfähig wirtschaften bedeutet also: Wir müssen 

unseren Kindern und Enkelkindern ein intaktes 

ökologisches, soziales und ökonomisches Gefüge 

hinterlassen. 

Das eine ist ohne das andere nicht zu haben.“
(Rat für nachhaltige Entwicklung)

Nachhaltigkeitsbegriff
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ökologisch

sozial

nachhaltig

lebenswertlebensfähig

gerecht
ökonomisch

People, Planet, Profit

Nachhaltigkeitsbegriff

PECO-Institut e.V.
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 Ursprung: auf Hans Carl von Carlowitz (1713)

 Modernere Auffassung begann 1972

 Bericht „Grenzen des Wachstums“ des Club of Rome

 Populär wurde das Thema 1987

 Brundtland-Bericht

 Globale Nachhaltigkeit: Umweltkonferenz in Rio de Janeiro (1992)

 Weltgipfel für nachhaltige Entwicklung in Johannisburg (2002)

Entwicklung der Nachhaltigkeit

Bewertungssystem Nachhaltiges Bauen – Büro und Verwaltungsgebäude 
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 2002: 

 Nationale Nachhaltigkeitsstrategie 
„Perspektiven für Deutschland“

 Erste Energiesparverordnung (EnEV)

 2010:

 Maßnahmenprogramm 
der Bundesregierung mit 
Aufgaben und Ziele

Weitere Entwicklung der 
Nachhaltigkeit in Deutschland
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www.nachhaltigkeitsrat.de
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9www.bundesregierung.de

10

 Büro- und Verwaltungsgebäude des Bundes (2011)

 Außenanlagen auf Bundesliegenschaften (2012)

 Unterrichtsgebäude (2013)

 Laborgebäude (2013)

Bewertungssystem Nachhaltiges 
Bauen 
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Weitere Bewertungssysteme
(Auszug)

12

Bewertungssystem BNB
Büro- und Verwaltung

Quelle: BMVBS, 2011
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 6 Hauptkriteriengruppen nach den Qualitäten

 Bewertung mittels Kriterien  Kriterien-Steckbriefe

Bewertungssystem BNB
Büro- und Verwaltung
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 Kriterien-Steckbriefe:

 Relevanz und Zielsetzung

 Beschreibung, Kommentar

 Einzubeziehende Aspekte

 Positive Wirkungsrichtung

 Bewertungsmethode

Bewertungssystem BNB
Büro- und Verwaltung

Quelle: BMVBS, 2011
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Bewertungssystem BNB
Büro- und Verwaltung
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Bewertungssystem BNB
Büro- und Verwaltung
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Bewertungssystem BNB
Büro- und Verwaltung
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 Nachhaltigkeits-Qualitäten sind auch für Sportanlagen im 
Freien wichtig

 Sportanlage im Freien hat differenzierte Ansprüche:

 Durch sportliche Nutzung, Instandhaltung, Herstellung…

 Durch die Sportanlagen-Beläge

Bewertung der Nachhaltigkeit auf 
Sportanlagen im Freien
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 Regelkonforme Sportanlagen bleiben bedeutsam […] 
(These 2)

 […] einfache bis zu anspruchsvolle Bauweise und 
sportfunktionaler Ausstattung […] (These 3)

 […] dezentralen wohnungsnahen Sportanlagen im 
Quartier/Stadtteil […] (These 5) 

 […] kostengünstige Lösungen und 
Lebenszykluskostenbetrachtungen […] (These 6)

Bedarf an Nachhaltigkeit auf 
Sportanlagen im Freien

Auszug aus: 10 Thesen zur Weiterentwicklung von Sportanlagen, BiSp, 2009
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Bedarf an Nachhaltigkeit auf 
Sportanlagen im Freien
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 […] ökologische Aspekten bei Planung, Bau und 
Betrieb von Sportanlagen wird zunehmen, insbesondere 
mit dem Ziel der Senkung des Ressourcenverbrauchs 
und der Betriebskosten. (These 7).

 Neue Planungsverfahren und –methoden müssen 
vermehrt zum Einsatz kommen. (These 8)

 […] breitere Vielfalt an Bauformen und 
Sportanlagentypen sowie eine höhere bauliche 
Anpassungsfähigkeit. (These 10)
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 Zunehmender Sanierungs- und Modernisierungsdruck
im Sportstättenbestand der Kommunen, Sportvereine und 
der privaten Anbieter (Eßig 2014)

Bedarf an Nachhaltigkeit auf 
Sportanlagen im Freien
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Zunahme an Normen, Richtlinien und 
Handlungsempfehlungen (Eßig 2014)

Bedarf an Nachhaltigkeit auf 
Sportanlagen im Freien

www.unfallkasse-berlin.de
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 Erhöhte Anforderungen an ökologische Bauweisen, 
umwelt- und gesundheitsverträglicher Baustoffe bei 
gleichberechtigter Berücksichtigung von 
ökologischen, ökonomischen und sozialen Faktoren 
während des gesamten Lebenszyklus einer Sportanlage 
(Eßig 2014)

Bedarf an Nachhaltigkeit auf 
Sportanlagen im Freien

Institut Bauen und Umwelt e.V.
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 Besonderheiten der Sportanlagen im Freien beachten:

• Betreiberanforderungen

• Geänderte Sportnachfrage und Nutzeransprüche

• Besondere Baustoffe und Bauweisen

 Prinzipen des nachhaltigen Bauens frühzeitig einbeziehen

 Nachhaltigkeitspunkte in der Kosten- und Nutzenrechnung

 praxisnahen Systems für Planung und Instandhaltung

 Sportanlagen langfristig und ganzheitlichen optimieren

 Qualitätssicherung und Weiterentwicklung

Nutzen von Nachhaltigkeit für 
Sportanlagen im Freien
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